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Herren Kreisliga B Gruppe 2

SV Kirchzarten II : TTV March II 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV March II – 9:7 Auswärtserfolg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV March II
das Spiel in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 beim SV Kirchzarten II am Donnerstagabend mit 9:7
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel
Somsedik / Mitrofan im 14. Saisonspiel. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende das Satzverhältnis von 31:31.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Otocki / Meier war für Fiehn /
Ehret letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ungefährdet war
daraufhin indessen der Sieg von Gräßlin / Disch gegen Somsedik / Mitrofan nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 4:11, 11:2, 12:10 nicht verloren. Ausreichend spielerische Mittel hatten Spath /
Kautz letztlich parat, um Friedrich / Ehret zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Den Sieg von Manuel Otocki konnte Stefan Fiehn im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Paula Ehret ihrem Gegner Jan Somsedik letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Carsten Gräßlin konnte im Spiel gegen Gabriel Mitrofan hingegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Benedikt Spath letztlich parat, um Thomas Friedrich zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Jürgen Kautz hatte am Nachbartisch gegen Martin Ehret beim 11:6, 11:3, 11:6 wenig Probleme.
Zwischenzeitlich konnte Philip Disch zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die im
Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Jürgen Meier aber trotzdem mit 8:
11, 11:6, 2:11, 1:11. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Kirchzarten II und des
TTV March II in die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Stefan Fiehn bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Jan Somsedik. Fünf Sätze beharkten sich Paula Ehret und Manuel
Otocki, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:7 (Ehret) und 19:5 (Otocki). Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Carsten Gräßlin und Thomas Friedrich, das Carsten Gräßlin letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Benedikt
Spath eine Niederlage in vier Sätzen gegen Gabriel Mitrofan kassierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Jürgen Kautz letztlich parat, um Jürgen Meier final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 7:11. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 13:6 für Kautz und 14:6 für Meier seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin Philip Disch beim 11:4, 11:2, 11:1 mit Martin Ehret und gewann
die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Da gab es nichts zu rütteln. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
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Ehret im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Fiehn / Ehret beim 2:3 gegen Somsedik / Mitrofan.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Damit war der 9. Punkt für den TTV March II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Kirchzarten II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:12 bei 8 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV March II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 22:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Kirchzarten II

Doppel: Fiehn / Ehret 0:2, Gräßlin / Disch 1:0, Spath / Kautz 1:0 
Einzel: S. Fiehn 0:2, P. Ehret 0:2, C. Gräßlin 2:0, B. Spath 1:1, J. Kautz 1:1, P. Disch 1:1 

 TTV March II
Doppel: Somsedik / Mitrofan 1:1, Otocki / Meier 1:0, Friedrich / Ehret 0:1 
Einzel: J. Somsedik 2:0, M. Otocki 2:0, T. Friedrich 0:2, G. Mitrofan 1:1, J. Meier 2:0, M. Ehret 0:2


